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Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 

Ausschuss für Infrastruktur 

und Energie 
25.04.2023 Vorberatung 

Verwaltungsausschuss 10.05.2023 Entscheidung 

 

Bezeichnung des Tagesordnungspunktes: 

Lüftungsanlage beim Rathaus Neerstedt 

hier: Vorstellung der Planung durch das Ing.-Büro Wempe, Visbek 

 

Sach- und Rechtslage: 

Mit dem Anbau am Rathaus Neerstedt wurde auch die Lüftungs- und Kühlungsanlage am 

Gebäude erweitert. 

 

Hierzu hatte das Ing.-Büro Wempe, Visbek, vorgeschlagen, die vorhandene Kühlungsanlage 

entsprechend zu ergänzen. Gleichzeitig konnten weitere Räume im Altbau-Erdgeschoss 

angeschlossen werden.  

 

Mit Fertigstellung der technischen Anlage am selben Standort wurde allerdings deutlich, dass 

eine unangenehme Lärmkulisse für die angrenzenden Büros spürbar war. Das Ing.-Büro Wempe, 

Visbek, hat daraufhin versucht, eine Minderung der Lärmwerte zu erzielen, um ein Arbeiten bei 

offenem Fenster erträglich zu gestalten. Eine wesentliche Verbesserung konnte aber nicht erzielt 
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werden, so dass das Ing.-Büro Wempe inzwischen verschiedene Alternativen zur 

Lärmreduzierung erstellt hat.  

 

Herr Wempe vom Planungsbüro Wempe wird die verschiedenen Varianten in der Sitzung des 

Ausschusses für Infrastruktur und Energie am 25.04.2023 vorstellen. Gleichzeitig wird er aber 

auch erläutern, weshalb kein Planungsfehler bei der ursprünglichen Planung vorliegt. 

 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Im Haushaltsplan 2023 sind 20.000,- € eingeplant. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Infrastruktur und Energie empfiehlt: 

Der Verwaltungsausschuss beschließt: 

 

„Das Versetzen des Kaltwassersatzes beim Rathaus in Neerstedt erfolgt in den 

Fahrradschuppen an der Westseite des Gebäudes der Haus- und Leitungswarte.“ 

 

 

Anlagen: 

Keine. 
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